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Am 3. August 2024 wurde der 
renovierte Stiftskeller in 

Klein-Mariazell feierlich eröffnet!
Seite 21

Zum 41. Mal fand der Bauern-
markt bei wunderschönem 
Wetter am Hafnerberg statt!

Seite 16/17

Titelbild: Ing. Dkfm. Gerhard Wasshuber
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RÜCKBLICK DES BÜRGERMEISTERS....

Premiere „My Fair Lady“ NÖ Landesfeuerwehrwettkämpfe Leobersdorf
Bürgermeister-Wettkampfgruppe

Erneuerung Teleskop im Leopold Figl Observatorium 
(Bericht unter www.altenmarkt-triesting.gv.at) Gründungsstein im Leopold-Figl-Observatorium

Sanierung der Kläranlage Errichtung Bushaltestelle Frauenwiese

NÖ Pferdefestival am Gestüt Winter in Thenneberg 
NÖ Landessieger der 4-Jährigen vom Gestüt Winter Reitvorführung von Tina Madensky im Damensattel 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Schnell ging er vorüber, der Som-
mer 2024, der wieder durch eini-
ge außergewöhnliche Kulturer-
eignisse und Festveranstaltungen 
geprägt war. Begonnen wurde 
diese durch die Feuerwehrfes-
te unserer beiden Feuerwehren, 
welche gut besucht und erfolg-
reich waren.
Etwas Besonderes war das Som-
mertheater der Dorfgemein-
schaft Hafnerberg-Nöstach. „My 
Fair Lady“ war ein voller Erfolg 
und ich danke allen Mitwirken-
den und Helfern für ihr groß-
artiges Engagement. Unvergess-
lich werden mir Theresa Matz als 
„Eliza“, Günter Foramitti in seiner 
Rolle als „Prof. Higgins“, Alexandra 
Cepko als „Mrs. Pearce“, Lisa Hol-
logschwandtner, die als „Oberst 
Pickering“ glänzte, und Herbert 
Grandl als „Alfred P. Doolittle“ 
bleiben, aber auch alle anderen 
noch so kleinen Rollen, der Chor, 
die Tänzer, das Orchester und das 
umwerfende Bühnenbild.
Der Stiftskeller wurde mit einem 
2-Tagesfest eingeweiht. Zahl-
reiche Gäste fanden sich bei der 
Eröffnung des wunderschön 
restaurierten Gebäudes in Klein-
Mariazell ein, wie unter anderem 
Pfarrer Alois Hüger, der Prior des 
Stiftes Kremsmünster Maximi-
lian Bergmayr, vom Museums-
management Niederösterreich 
Ulrike Vitovec, von der Kultur-
abteilung Land NÖ Nina Kallina, 
Landtagsabgeordneter Christoph 
Kainz und Traiskirchens Vizebür-
germeister Franz Gartner. Abends 
wurde dann gerockt und am 
nächsten Tag das Buch „Dorf-
ansichten der Marktgemeinde 
Altenmarkt an der Triesting“, he-
rausgegeben von Stefan Smidt, 

präsentiert. Die fotografische 
Sammlung von Mitgliedern der 
Gemeinde erzählt ein Stück Zeit-
geschichte.
Die Landesfeuerwehrleistungs-
wettbewerbe wurden zum zwei-
ten Mal hintereinander in Leo-
bersdorf ausgetragen. Auch drei 
Bürgermeisterwettkampfgrup-
pen traten dabei an, so auch zwei 
des Bezirkes Baden und die Ge-
meindevertreter erbrachten eine 
respektable Leistung. Als langjäh-
riger Feuerwehrmann machte mir 
das Wettkämpfen selbst großen 
Spaß.
Jahrelang wurde über ein öffent-
liches WC am Hafnerberg disku-
tiert, sogar Pläne gezeichnet, aber 
wieder verworfen. Viele Besucher 
des Wallfahrtsortes und Pilger be-
mängelten das Fehlen einer Toi-
lettenanlage. Nun ist eine Lösung 
gefunden: ein großer, gebrauch-
ter WC-Container für Damen und 
Herren sowie ein neuer kleinerer 
mit einer barrierefreien WC-Anla-
ge werden auf dem Dorffestplatz 
in Absprache mit der Dorfge-
meinschaft aufgestellt.
Eine Bushaltestelle wurde in der 
Siedlung Frauenwiese errichtet, 
damit die Kinder, die dort wohnen 
und mit dem Bus in die Schule 
fahren müssen, nicht auf der B18, 
welche dort ohne Gehsteig ist, 
zur Bushaltestelle gehen müssen. 
Dank für die schnelle Abwicklung 
und Mithilfe gilt Frau Karin Zieh-
bauer, die mit ihrem Fachwissen 
und ihrer Expertise eine große 
Unterstützung war.
Das „Europakreuz“ in St. Corona 
wurde durch die Dorfbevölke-
rung unter der Führung von Ha-
rald Stöger wieder errichtet, weil 
es ein Sturm umgerissen hatte, 
so wie das schon vor 10 Jahren 
der Fall war. So konnte man das 
30-Jahr-Jubiläum am 14. Septem-

ber begehen, welches durch den 
MGV Thenneberg und die Blas-
musikkapelle musikalisch um-
rahmt wurde. 
Am 29. September wählen wir 
einen neuen Nationalrat und ich 
darf Sie bitten, von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen. Wir 
sollten dankbar und stolz dar-
auf sein, wählen zu dürfen, denn 
weltweit leben nur mehr 45,4 % 
der Menschen in einer Demokra-
tie und der Wert sinkt leider wei-
ter (Untersuchung durch „Demo-
cracy Index of Economist“). Dabei 
sollten Sie aber bedenken, wem 
Sie Ihre Stimme geben: Jener Par-
tei, die laut und unentwegt kriti-
siert, aber keine Lösungen bietet, 
oder jener, die konstruktiv Ant-
worten für Probleme sucht und 
Verantwortung übernimmt.
Am Ende meines Beitrages wün-
sche ich, wie jedes Jahr, allen 
Schulanfängern, aber auch allen 
bereits aktiven Schülerinnen und 
Schülern viel Glück und Spaß 
beim Lernen.

ÖkR Josef Balber
(Bürgermeister der

Marktgemeinde Altenmarkt
 an der Triesting)
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Fotografiere 

DEINE 

Gemeinde!

Schicke uns ein Bild deines Lieblingsplatzes 

oder einer besonderen Stelle unseres Ortes. 

Gerne veröffentlichen wir dieses in der 

Gemeindezeitung!

Sende dein schönstes Foto an:

axmann@altenmarkt-triesting.gv.at

VIELEN DANK FÜR DIE EINSENDUNG IHRER BILDER!

Brigitte Lackinger aus Klein-Mariazell hat 
dieses stimmungsvolle  Bild geschickt 
„Sonnenuntergang mit Saharastaub“

Dieses liebe Foto der kleinen Wanderin wurde 
von Herrn Ing. Dkfm. Gerhard Wasshuber aus 
St. Corona/Schöpfl gesendet und ist auch dem 

Titelblatt abgebildet! 
Herr Ing. Dkfm. Wasshuber hat auch die beiden 
Bücher „Blumen einst und jetzt“ sowie „Die Wie-
nerwaldklöster“ verfasst, die am Gemeindeamt 

erhältlich sind.
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Ein paar Zeilen vom Vize....

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!

Die Nationalratswahl am 29. 
September bietet die Möglich-
keit, unsere Zukunft mitzuge-

stalten. Dabei zählt jede Stimme und voller Stolz 
darf ich Sie darüber informieren, dass sich ein Ge-
meindebürger aus Nöstach, Christoph Nagl, dieser 
Wahl stellt. Nutzen Sie Ihr demokratisches Recht und 
nehmen Sie aktiv an der Wahl teil. Nur gemeinsam 
können wir eine starke und zukunftsorientierte Ver-
tretung im Nationalrat sicherstellen und geben Sie 
am Wahltag Ihre Stimme ab. Demokratie lebt vom 
Mitmachen – Ihre Teilnahme ist von großer Bedeu-
tung! 
Nun aber zu einem Thema aus unserer Gemeinde: 
Unmittelbar vor Erscheinen dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung war der diesjährige Projektmarathon 
der Landjugend angesetzt. Mit viel Einsatz, Kreativi-
tät und Teamarbeit hat sie immer beeindruckende 
Projekte umgesetzt, die unsere Gemeinde nachhal-
tig bereichern. Das Engagement und die Tatkraft 
unserer Burschen und Mädels sind ein Vorbild für 

uns alle, und wir sind sehr stolz, dass sie ihre Freizeit 
für die Allgemeinheit opfern, was in Zeiten wie die-
sen alles andere als selbstverständlich ist. Da ich, um 
eine rechtzeitige Fertigstellung der Zeitung zu ge-
währleisten, meine Zeilen schon lange vor dem Pro-
jektmarathon abgeben muss, kann ich leider nicht 
über das Ergebnis berichten, bin mir aber sicher, 
dass auch in diesem Jahr der hohe Qualitätsstandard 
gehalten worden ist und hoffe, dass alles reibungs-
los über die Bühne gegangen ist. 
Apropos: Die Dorfgemeinschaft Hafnerberg und das 
Team um Andreas Bartl hat sich erneut selbst über-
troffen und eine grandiose Inszenierung des Musi-
cals „My Fair Lady“ im Arkadenhof der Kirche am Haf-
nerberg auf die Beine gestellt. Dazu möchte ich allen 
Beteiligten – seien es Bühnenbauer, Schminkdamen, 
Sänger, Musiker oder Schauspieler, und natürlich 
dem „Intendanten“ Andreas Bartl aufs Herzlichste 
gratulieren.
Ich wünsche Ihnen allen einen ruhigen und gemüt-
lichen Herbst!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Vize

Erich Weigl 
Vizebürgermeister
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STAATLICH    KONZESSIONIERTES   IMMOBILIENBÜRO 
 
 
      www.IMMOBILIENOPTIMIERUNG.at 

 

 
 
THENNEBERG – 2 SONNIGE GRUNDSTÜCKE! 
 
Sehr seltene Gelegenheit: 2 nebeneinander liegende 
Grundstücke im BAULAND direkt an der Triestig mit 
BACHZUGANG und Panoramablick! Ganz viel SONNE! Größe 
2x988m²/ je €149.000,-+Aufschließungskosten. Wegen HQ100 
Zone kein Keller erlaubt; 30 % verbaubar. Details auf Anfrage!  
Kaufnebenkosten: 3,5% Grunderwerbsteuer, 1,1% Eintragungsgebühr ins 
Grundbuch (entfällt lt. gesetzlichen Bestimmungen ab 1.7.24); 3,6% 
Maklerhonorar incl. MWSt,  Kaufvertragskosten + Bankfinanzierungsspesen. 
 
 
SÜDSEITIGE Wohnung mit GARTEN in Alland! 
 
59m² Wohnfläche: 2 Zimmer, Küche, Bad, WC extra.  
70m² EIGENGARTEN! 1. Stock,  KFZ-Abstellplatz im Eigentum, 
Kellerabteil. Neue Fenster, frisch gemalt, inclusive Einbauküche! 
Nähe Kindergarten, Volksschule, Neue Mittelschule, alle 
Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte; Banken, viele Sportmöglichkeiten 
udgl.  KP: 120.000,- incl. Garten, Parkplatz und Kellerabteil 
zuzüglich gesetzliche Kaufnebenkosten  w.o. 
Kreditmöglichkeit  bitte im Vorfeld bei der Bank abklären! 
 
 

GEPFLEGTES, SONNIGES EIGENHEIM IN ALLAND 
SCHÖNER GARTEN, ECKPARZELLE am WALDRAND! 

Siedlungslage am Ende der Sackgasse! Wenige Schritte ins 
Zentrum ALLAND! Grundstücksgröße: 700 m² 
Baujahr ca. 1979, Sehr gepflegt, voll unterkellert! 
Wohnflächen 109 m²; Nutzfläche: 165 m² (incl. Keller) 
+1 Terrasse mit  überdachte Laube ca. 30 m² 
4 Zimmer, 1 Badezimmer, 1 Toilette separat 
1 Garage, 1 Parkplatz, Parkmöglichkeiten. KP € 390.000,-+NK 
 

 
 

 
 

 
 

 
1150 Wien, Mariahilferstraße-Nähe HOFRUHELAGE!  2-
Zimmerwohnung – perfekte WG-EIGNUNG! 
Generalsaniertes Haus; Vorbildlich wärmeschutzisoliert; HWB 
46,2 kwh/m²!  Ruhige Gartengrünlage! Parkplatz! 
2 große, hofseitige WG Zimmer 18 bzw. 21 m², separat 
begehbar, dazwischen neue Einbauküche mit Essplatz, WC 
extra,  WFL 60m² + 4 m² Kellerabteil; BK 157,- 
3. Stock, KP: 249.000 + kleiner Sanierungskredit mtl. 89,- 
Zuzüglich Kaufnebenkosten! Keine Maklerprovision!  
  
Auf Anfrage senden wir Ihnen sämtliche Unterlagen! Gerne beraten wir auch Sie, wann und wie Ihre 
Liegenschaft speziell in diesen sehr ungewissen Zeiten optimal zu verwerten ist. Vereinbaren Sie einen Termin 
in unserem gemütlichen „Waldbüro“ in Groisbach 88.  
Den gesetzlich vorgeschriebenen ENERGIEAUSWEIS erstellen wir für unsere Kunden kostenlos!  
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Fronleichnam
Auch in diesem Jahr wurden die Fronleichnamspro-
zessionen in unserer Gemeinde von uns musikalisch 
umrahmt. Direkt am Fronleichnamstag waren wir 
gleich bei 2 Umgängen in Altenmarkt und im An-
schluss am Hafnerberg im Einsatz. Ein paar Wochen 
später, am 16. Juni durften wir außerdem noch den 
Klosterumgang mitgestalten.

Radio Frühschoppen
Eine Chance, die man nicht jeden Tag bekommt: Wir 
waren im Radio! Am 2. Juni haben wir im Rahmen 
des Weltmilchtags den Radio NÖ Frühschoppen 
beim Milchfest in Alland gemeinsam mit der Heu-
bod‘n Blås gespielt! Vielen Dank nochmal an die Ver-
anstalter für die tolle Möglichkeit.

Maibaum umschneiden
Gleich zwei unserer Musiker haben dieses Jahr ihren 
30. Geburtstag gefeiert. 
Theresa Matz hat deshalb von uns einen Maibaum 
bekommen, der im Rahmen ihrer Geburtstagsfeier 
am 23. Juni umgeschnitten wurde. Wir freuen uns 
sehr, dass wir auch beim Umschnitt dabei sein und 
sie beim Sägen musikalisch anfeuern durften. Wir 
bedanken uns für die tolle Verpflegung!
Auch Matthias Winzer hat zu seinem runden Ge-
burtstag von seinen Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Nöstach – Hafnerberg einen Maibaum 
bekommen. Auch bei seiner Geburtstags- und Mai-
baumumschnitts-Feier waren wir eingeladen und es 
wurde gemeinsam musiziert und gefeiert!

Feuerwehrfest am Hafnerberg
Wie jedes Jahr haben wir beim Feuerwehrfest am 
Hafnerberg den Sonntagsfrühschoppen gestaltet. 
Wir freuen uns besonders, dass uns zu diesem Anlass 
Freunde unserer Partnerkapellen aus Heinrichskir-
chen und Glödnitz besucht und mit uns gemeinsam 
gespielt und einige nette Stunden verbracht haben.
Unsere nächsten Termine: 

1. November: 
Allerheiligen in Thenneberg, Altenmarkt und am 
Hafnerberg
10. November: 
Konzertwertung in Hirtenberg
22. November: 
Cäciliakonzert
8. Dezember: 
Adventzauber Altenmarkt

BLASMUSIKKAPELLE ALTENMARKT

Fotos: Blasmusikkapelle Altenmarkt/Triesting
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www.noe.hilfswerk.at
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ANGEBOT DES VEREINS HILFSWERK TRIESTINGTAL

• täglich warmes, frisch gekochtes Essen
• 4 (!) Menüs zur Auswahl
• wird zu Ihnen nach Hause geliefert
• an 365 Tagen pro Jahr - 7 Tage/Woche mit Sonn– und Feiertagen
• auch für einzelne Tage bestellbar

Auskünft e:
Manuela Garherr 
Tel. 0677/6212 3694

Essen auf Rädern warm
im Triestingtal

Wir beliefern Sie gerne

 
 
Leben begleiten – mitgehen – da sein,  
das sind die wesentlichen Tätigkeiten von Menschen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Betroffene am Ende ihres 
Leben zu begleiten. 
 
Ehrenamtliche in der Hospizarbeit leisten Gesellschaft, wenn 
Menschen einsam sind und entlasten die Angehörigen. Sie 
schenken Zeit damit Teilhaben am Leben bis zuletzt möglich 
ist.  

 
 
 

Wir suchen Menschen,  
die für andere da sind 
Ehrenamt 
 
 

 
Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent 
Tel: 0676 545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at  
 

Ein Stück Weg gemeinsam gehen … 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Altenmarkt/Tr.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
2571 Altenmarkt, Gemeindeamt Nr. 35
Herstellung: flyeralarm.at, Brown-Boveri-Straße 8, 2351 Wr. Neudorf

Unsere
   Gemeinde
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Unsere Sonnwendfeier 2024! 
Am 22. Juni 2024 luden wir wie jedes Jahr zu unse-
rer Sonnwendfeier am Budlerkogel ein. Wir hatten 
dieses Jahr großes Glück mit dem Wetter. Da es am 
Tag zuvor regnete, konnten wir wieder unser Sonn-
wendfeuer entfachen – an dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal bei der Freiwilligen Feuerwehr Nös-
tach-Hafnerberg bedanken, die das Sonnwendfeuer 
den ganzen Abend im Blick hatten, danke!
Beim Herrichten waren wir heuer sehr flott. Das Zelt, 
Tische und Bänke sowie der Klowagen wurden be-
reits am Freitag aufgebaut und hergerichtet. Am 
Samstag starteten wir dann mit dem Feinschliff, bei 
dem alle fleißig anpackten und mithalfen. Danke an 
unsere Mitglieder für die Unterstützung vor, wäh-
rend und nach unserer Sonnwendfeier!
Die „Flotte Musi“ sorgte im Zelt ab 19:30 Uhr für or-
dentlich Stimmung und umrahmte unsere Feier mit 
Blasmusik-Schmankerl zum Mitklatschen und Mit-
singen. Ab 20:00 Uhr startete dann die Partynacht 
mit DJ in der Waldbar, in der bis in die frühen Mor-
genstunden getanzt, gelacht und gesungen wurde. 
Unsere Grillmeister versorgten wie jedes Jahr unsere 

Besucherinnen und Besucher mit Würstel, Grillkote-
letts und Pommes. Auch die Erdbeerbowle, die wir 
heuer erstmals hatten, war ein voller Erfolg. 
Zum dritten Mal veranstalteten wir unseren Wettna-
gel-Bewerb, bei dem in Zweierteams um den Sieg 
genagelt wurde. Besonders freute uns, dass viele 
Teams beim Wettnageln mitgemacht haben! Wir gra-
tulieren auch hier noch einmal unseren Gewinnern 
zum ersten, zweiten und dritten Platz.
Ein großer Dank gilt unseren engagierten Spren-
gelmitgliedern und natürlich unseren zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern, die mit uns gefeiert 
haben.
Wir freuen uns schon sehr auf nächstes Jahr!

Unser kommender Termin!
Projektmarathon 20. bis 22. September 2024
Heuer sind wir wieder dabei und top motiviert in 
42,195 Stunden ein Projekt auf die Beine zu stellen. 
Gemeinsam mit der Landjugend Klein-Mariazell- 
Thenneberg werden wir unsere Talente nutzen, um 
ein Projekt für unsere Gemeinde umzusetzen. Um 
mehr darüber zu erfahren, können Sie uns gerne auf 
unseren Social-Media-Kanälen verfolgen.

Wir sind schon sehr gespannt auf unser diesjähriges 
Projekt und freuen uns sehr darauf.

Landjugend Hafnerberg-Nöstach 

Fotos: Landjugend Hafnerberg-Nöstach
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Sommertheater „MY FAIR LADY“ am Hafnerberg

Bereits zum siebenten Mal wurde 
am Hafnerberg ein groß ange-
legtes Theaterstück aufgeführt. 
Neben den alljährlichen Theater-
aufführungen der Landjugend 
im Pfarrsaal finden diese Groß-
ereignisse prinzipiell alle vier 
Jahre statt, da diese sehr profes-
sionelle Veranstaltung einiges an 
Vorbereitung und Organisation 
braucht. Der Pandemie geschul-
det, betrug die Zeitspanne dies-
mal sechs Jahre.  “Ein Dorf spielt 
Theater“, dieser Satz ist wahrhaft 
nicht übertrieben, kommen doch 
die allermeisten Schauspieler 
(welche alle ehrenamtlich wirken) 
aus unserem Gemeindegebiet.
 Die Anzahl der Darsteller, der 
Chormitglieder, der Tänzer, der 
Bühnen -und Tribünenbauer, 
des Catering-Teams des „Versor-

gungsdorfes“, einer Aneinander-
reihung von Labstationen, welche 
am Platz vor dem Arkadenhof auf-
gebaut war, bis zu den Bühnenar-
beitern, den Kulissenmalern, den 
Licht –und Tontechnikern, den 
Maskenbildnern, Platzanweisern, 
der Dirigentin, Musikern und al-
len sonstigen Helfer überstieg die 
Zahl von 100 Personen.
Die Uraufführung von „My Fair 
Lady“ fand 1956 in New York statt. 
68 Jahre später wurde das Stück 
zu einem außergewöhnlichen 
Erfolg auf der Freilichtbühne des 
Arkadenhofes der Hafnerberger 
Kirche, bearbeitet und in unver-
gleichlicher Weise in Form gegos-
sen von unserem Regisseur And-
reas Bartl. Auch die Besetzung der 
Rollen oblag ihm, kennt er doch 
schon Jahrzehnte die Vielseitig-

keit und Qualität seiner Darsteller. 
Die sieben Vorstellungen waren 
alle restlos ausverkauft, ein gro-
ßer Erfolg, auch das Wetter war 
uns hold, nur am letzten Spieltag 
regnete es, was aber der Begeis-
terung keinen Abbruch tat. Etwa 
2.250 Zuschauer genossen die 
mit viel Professionalität durchge-
führten Darbietungen
Erwähnt werden soll an dieser 
Stelle auch die hervorragende Zu-
sammenarbeit mit unseren Ver-
einen, vor allem aber der Feuer-
wehr Nöstach-Hafnerberg, der 
hier auch ganz besonderer Dank 
für ihre stetige Hilfe in allen Be-
langen gilt. Ebenfalls ganz be-
sonderer Dank ergeht selbstver-
ständlich an die Marktgemeinde 
Altenmarkt unter Bürgermeister 
Ökonomierat Josef Balber und 
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seinem gesamten Gemeinde-
team sowie natürlich an die Pfar-
re Hafnerberg und ihrem Pfarrer 
Pater Karl-Heinz Wiegand, die uns 
den wunderschönen Arkadenhof 
zur Verfügung stellte. Natürlich 
auch einen Dank an alle Sponso-
ren und allen nicht namentlich 
angeführten Helfern. Ohne sie 
alle wäre eine solche Veranstal-
tung nicht zu bewältigen. Die Ein-
spielergebnisse werden durch die 
Dorfgemeinschaft Hafnerberg-
Nöstach wie immer Projekten für 
unseren schönen Ortsteil zugute 
kommen. 
Ich möchte zum Abschluss ein 
Zitat unseres Regisseurs Andreas 
Bartl anfügen, dem ich nur zu-
stimmen kann. „Zusammen sind 
wir stark“! Es freut mich persön-
lich sehr, ein Teil dieser Gemein-
schaft und unseres Dorfes zu sein, 
welches ein solches Projekt zu 
stemmen in der Lage ist.

Leider war unser Sommertheater 
auch durch ein sehr tragisches Er-
eignis geprägt, denn mit tiefem 
Bedauern, bestürzt und sehr, sehr 
traurig haben wir das plötzliche, 
unerwartete Ableben unseres 
Freundes und Schauspielkolle-
gen Stefan Ströcker-Grandl hin-
nehmen müssen, der Teil des 
Sommertheaters Hafnerberg sein 
sollte und während der Proben-
zeit von uns gegangen ist. Die 
Darstellerinnen und Darsteller 
spielten im Gedenken an Stefan. 
Wir werden ihn nie vergessen!

„Wer im Gedächtnis seiner Lieben 
lebt, der ist nicht tot,

der ist nur fern. Tot ist nur, wer 
vergessen wird“

Hans Berger, 
Schriftführer der Dorfgemein-
schaft Hafnerberg-Nöstach

Fotos: Dorfgemeinschaft Hafnerberg-Nöstach
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UURRKKUUNNDDEE  
AAllll  TTiimmee  MMaakklleerr  

22002233  
TTeeaamm  UUrrbbaann  //  WWiieenn,,  NNöö,,  BBgglldd  

11..  
GGaabbrriieellaa  
HHuubbeerr  

Liebe Frau Huber,
ich gratuliere sehr herzlich zu 
Ihrem „All Time Makler“-Award. 
All Time Makler 1. Platz 
Gabriela Huber 
Top Makler-Award 2023
TMA für den höchsten Gesamt- 
nettoumsatz seit Firmenstart.
In der Beilage überreiche ich 
Ihnen die Urkunde, die Ihre 
hervorragende Leistung doku-
mentiert. Ich bin sehr stolz, eine 
so großartige Kollegin wie Sie 
in meinem Team zu haben und 
wünschen Ihnen für das neue 
Jahr 2024 viel Erfolg.

Mit besten Grüßen
Harald Urban, Akad.Vkfm.

www.immo-company.at

gaby.huber@immo-company.at

MÖDLING, BADEN, WR. NEUSTADT, LILIENFELD

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Barzahler!

Gaby Huber: 0664 84 10 770
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Der Muttertags- und Vatertagsausflugsbericht:
Wir fuhren über Mariazell und machten eine kleine 
Kaffeepause.
Danach ging es weiter zur zweiten Wiener-Hoch-
quellenwasserleitung. Wir waren sehr begeistert von 
der interessanten Führung (von Baubeginn bis zur 
Einweihung durch Kaiser Franz Josef .....).
Es arbeiteten damals 10.000 Arbeiter mit einfachen 
Mitteln an der Wasserleitung.
Anschließend besuchten wir mit großem Interesse 
die Ausstellung WALD - WIESE - WILDNIS.
Den Hunger stillten wir in einem Gasthaus in den 
Wildalpen. Für den Verdauungsspaziergang fuhren 
wir nach Lunz am See, der trotz des schlechten Wet-
ters viel Spaß machte. Als krönenden Abschluss gab 
es ein Abendessen in St. Veit an der Gölsen. Müde 
und zufrieden fuhren wir nach Hause.
Am 11. Juni und 16. Juli hatten wir wieder unsere 
Vereinsnachmittage mit guter Stimmung und heite-
rer Unterhaltung.

Wir gratulierten den Anwesenden zum Geburtstag:
Herr Folwarczny Fritz zum 80.,

Herr Stadlmann Manfred zum 75.,
Frau Vas Susanna zum 80. Geburstag.

Am 4. August waren wir im Berndorfer Stadttheater 
(Pension Schöller). Trotz sehr starken Regens war es 
ein sehr lustiger Abend.
Im September machen wir einen Ausflug ins Pecher-
museum, darüber erzählen wir in der nächsten Aus-
gabe.
Unser nächster gemütlicher Nachmittag ab 14.00 
Uhr findet am 8. Oktober im Generationenhaus 
Thenneberg 38 statt. Wir würden uns freuen über 
einen Besuch mit Kaffee plus guter selbstgemachter 
Mehlspeisen.
 
Mit freundlichen Grüßen
Schriftführerin
Susanna Schrenk und Team

Fotos: Pensionistenverband Altenmarkt

Ihr Friseursalon 

 
Ihr Friseursalon 
A - 2560 Berndorf;  Mühlgasse 7   T: 02672 / 828 70 
A - 2560 Berndorf;  Hernsteinerstrasse 11  T: 02672 / 823 10 
A - 2571 Altenmarkt an der Triesting; Am Markt 35 T: 0650/220 23 25 

Um Voranmeldung wird gebeten 
 

PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH ORTSGRUPPE ALTENMARKT - THENNEBERG-
ST. CORONA - KLEIN-MARIAZELL - HAFNERBERG-NÖSTACH
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.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag im Oktober:Zivilschutz- Probealarm in ganz Österreich
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Seit 20 Saisonen in der 
Bundesliga

Das hat wohl nach dem Meister-
titel in der NÖ-Damen-Landesliga 
am Ende der Spielsaison 2004/05 
und dem Aufstieg in die 2. Da-
men-Bundesliga niemand für 
möglich gehalten: Unsere Damen 
spielen als Spielgemeinschaft mit 
dem TTC Guntramsdorfs seit der 
Saison 2005/06 durchgehend in 
der Damen-Bundesliga. Im Sep-
tember beginnt die 20.  Spielsai-
son en suite in der österreichi-
schen Bundesliga.

Damen: 1. und 2. Bundesliga
Bei den Damen gibt es zu den Vor-
jahren keine Veränderung. Die SG 
SKV Altenmarkt/TTC Guntrams-
dorf spielt mit je einem Team in 
der 1. und 2. Damen-Bundesliga. 
Das erklärte Saisonziel ist für un-
sere erste Mannschaft ein Platz 
im Tabellenmittelfeld; für unsere 

zweite Mannschaft der Klassen-
erhalt.
Nach ihrem Debüt wird unsere 
Nachwuchsspielerin Selina Groß 
auch in der heurigen Saison zu 
Einsätzen in der 2. Damen-Bun-
desliga kommen. Weitere Teams 
spielen in der Landesliga und NÖ-
Damen-Klasse.

Herren: 2. Landesliga
Unsere erste Mannschaft spiel-
te nach dem Aufstieg in der ver-
gangenen Saison in der höchsten 
Spielklasse Niederösterreichs der 
1. Landesliga. In der starken Liga 
war aber ein Klassenerhalt nicht 
möglich. In der kommenden 
Spielsaison spielt unsere erste 
Mannschaft wieder in der 2. Lan-
desliga.
Die weiteren fünf Teams starten in 
der Unterliga, 1., 2., 3. und 4. Klas-
se. Auch in den Senioren-Bewer-
ben und Cup-Bewerben wird un-
ser Verein jeweils mit drei Teams 
am Start sein.

Der Vereinsfocus 
liegt weiterhin auf 
der Forcierung von 
Nachwuchsspie -
lern. In unseren 
Herrenteams bzw. 
Cup-Mannschaften 
werden mindes-
tens sieben Nach-
wuchsspieler ihren Stammplatz 
haben. 

Familienturnier
Ein voller Erfolg war das traditio-
nelle ASVÖ-Familienturnier, das 
seit heuer im Juni ausgetragen 
wird. Es wurde je ein Bewerb für 
Volksschüler und Schüler der Mit-
telschule/Gymnasium ausgetra-
gen. Alle teilnehmenden Teams 
(je ein Kind/Jugendlicher und ein 
Elternteil/Verwandte) waren mit 
großem Ehrgeiz bei der Sache 
und es kam zu vielen spannenden 
Duellen. Am Ende wurden alle 
Teams mit einem Pokal und einer 
Urkunde geehrt.

SKV ALTENMARKT – ZWEIGVEREIN TISCHTENNIS
www.skvaltenmarkt-tt.net  -  www.ttvoberestriestingtal.org

Fotos: SKV Altenmarkt-Sektion Tischtennis
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41. BAUERNMARKT am HAFNERBERG

Unser Bauernmarkt am Hafner-
berg fand heuer am Sonntag den 
1. September statt.
Begonnen wurde die Feier mit 
einer Festmesse, zelebriert von 
unserem geschätzten Herrn Pfar-
rer, Pater Karl-Heinz Wiegand um 
10 Uhr in der Wallfahrtskirche. 
Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst wieder von unserer 
Blasmusik. Die Kernaussage des 
Sonntagsevangeliums lautete: 
Nicht was von außen an einen 
Menschen kommt macht ihn un-
rein, sondern die Handlungen 
und Aussagen die ein Mensch tä-
tigt, können Ihn unrein machen! 
In seiner Predigt ging Pater Karl 
Heinz auf diese Aussage im Be-
sonderen ein.
Nach dem Aufmarsch der Blasmu-
sikkapelle Altenmarkt konnte un-
ser Vizebürgermeister Erich Weigl 

anschließend am Festplatz eine 
große Anzahl von Ehrengästen 
begrüßen. Allen voran, den Stell-
vertreter unserer Bezirkshaupt-
frau, Mag. Martin Hallbauer und 
die Nationalratsabgeordnete in 
Vertretung der Landeshauptfrau 
von NÖ, Mag. Carmen Jeitler-Cin-
celli. Bürgermeister und Gemein-
devertreter aus Nachbargemein-
den waren ebenso anwesend, wie 
Vertreter der Bauernkammer, des 
Wienerwaldtourismus und der 
Leader Region.
Im Anschluss an die Begrüßung 
sorgte unsere Blasmusikkapelle 
für beste Stimmung am Platz und 
vor den Verkaufsständen. Später 
gab auch ein Harmonikaspieler 
sein Bestes.
Die Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes fand auch heuer in be-
währter Weise im Feuerwehrhaus 

statt. Ein Dankeschön an die Feu-
erwehr für die unkomplizierte Be-
reitstellung ihrer Räumlichkeiten. 
Es gab an die 90 Anmeldungen, 
wovon einige Personen abge-
wiesen wurden. Unter den Spen-
dern befand sich auch ein Jubilä-
umspender, der zum 50. Mal Blut 
spendete.  Herzliche Gratulation 
und  vielen Dank für ihre Spende!
Das Rahmenprogramm hat sich 
heuer sehr in Grenzen gehalten. 
Zahlreiche kulturelle Veranstal-
tungen in unserer, ebenso wie in 
Nachbargemeinden, haben uns 
zu dieser Entscheidung bewegt.
Unsere Kinder und Jugendlichen 
hatten in der Hüpfburg und auf 
der Riesenrutsche viel Spaß. Es 
gab auch die Möglichkeit, sein 
Können beim Melken einer Kuh 
unter Beweis zu stellen.
Die Angebotspalette von bäu-
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erlichen Produkten über selbst-
gemachtes Kunsthandwerk, von 
Naturkosmetik über Blumen-
schmuck und selbstgenähten 
Stofftaschen, von Produkten aus 
der Dorfladenbox über Zucker-
watte, Honig und selbstgemach-
ten Mehlspeisen bis hin zu Poidl 
Bräu Bier, war besonders umfang-
reich.
Dass eine Veranstaltung in die-
ser Größenordnung problemlos 
funktioniert, bedarf es des Zu-
sammenspiels vieler Institutionen 
und Personen. Es sind dies vor al-
lem,  der Gemeindebauernbund 
und seine Funktionäre, die MG 
Altenmarkt und ihre Bedienste-
ten, die beiden Feuerwehren, die 

Grundbesitzer die Parkflächen 
zur Verfügung gestellt haben, die 
Pfarre Hafnerberg die Räumlich-
keiten samt der WC- Anlage zur 
Verfügung gestellt hat, die zahl-
reichen Sponsoren aus unserer 
Gemeinde, aber auch über deren 
Grenze hinaus. Die Firma Zöchner 
stellte uns die Zaunelemente für 
die Absperrung ebenso wie Park-
platzfläche zur Verfügung. And-
reas Bartl sorgte mit der Tonanla-
ge der neuen Mittelschule für die 
ordnungsgemäße Lautstärke bei 
der Begrüßung. Die Landjugend 
stellte ihr Zelt zur Verfügung. 
Sehr viele Helfer, im Besonderen 
die Mitglieder der Ortsgruppen, 
beteiligten sich an den Vorberei-

tungsarbeiten ebenso wie an der 
Eintrittskontrolle  und den ab-
schließenden Aufräumarbeiten.
Euch allen möchte ich herzlich 
Danke sagen!

Zum Schluss darf ich allen Be-
suchern, die gekommen sind 
und die Produkte unserer Ver-
kaufsstände genossen und ge-
kauft haben oder vielleicht Blut 
gespendet haben, den Dank der 
Bauernmarktgemeinschaft und 
des Gemeindebauernrates aus-
sprechen, und sie schon jetzt ein-
laden zum 42. Bauernmarkt im 
Herbst des nächsten Jahres .

Anton Pechhacker

Fotos: Sonja Weigl
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Schnitzel-Frühschoppen der 
Dorfgemeinschaft Alten-
markt
Der „Dorf-Heurige“ präsentierte 
sich heuer in etwas anderer Form; 
statt einer Nachmittag-Abend-
Veranstaltung mit kalten Speisen 
gab es dieses Mal Schnitzel in 
verschiedenen Variationen beim 
Frühschoppen. Dieser Einladung 
folgten viele hungrige Besucher, 
um sich bei bestem Wetter und 
musikalischer Darbietung à la 
Austropop von Kathrin & Peter ein 
Mittagessen zu sichern. Die Wein-
bar war mit hervorragendem 
Wein vom Weingut Burgstaller 
aus Mollands (Weinbaugebiet 
Kamptal) bestückt. Trotz organi-
satorischer Herausforderungen 
konnten wir unsere Gäste bestens 
bewirten und zufriedenstellen. 
Dank aller Mitwirkenden konnten 
wir eine tolle Veranstaltung auf 
die Beine stellen!

Fotos: Dorfgemeinschaft Altenmarkt
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	 05.	 Oktober 2024	 Dr. Sommer...............................Berndorf	 02672/87795
	 	
	 Leider waren bei Fertigstellung der Zeitung keine weiteren Dienste online. 

Den aktuellen Ärztedienst finden Sie unter
www.arztnoe.at 

Rufen Sie zuerst beim diensthabenden Arzt an, ob er zu Hause erreichbar ist. 
Er könnte sich auch auf Visite befinden!

	 5./6.	 Oktober  2024	 Dr. Tara Rezwan, 2486 Pottendorf	 02623/20460
	 12./13.	 Oktober  2024	 Dr. Nina Trinkl, 2351 Wiener Neudorf	 02236/45563
	 19./20.	 Oktober  2024	 Dr. Christoph Reiffenstuhl, 2500 Baden	 02252/48797
	 26./27.	 Oktober  2024	 Dr. Susanna Seemann, 2340 Mödling	 02236/44927
	
	 1.-3.	 November  2024	 Dr. Corina-E. Curescu, 2542 Kottingbrunn	 02252/71128
	 9./10.	 November  2024	 Dr. Kamila Gwardjak, 2540 Bad Vöslau	 02252/76426
	 16./17.	 November  2024	 Dr. P. Stangl-Pusch, 2563 Pottenstein	 02672/88826
	 23./24.	 November  2024	 Dr. Astrid Schröcker, 2380 Perchtoldsdorf	 01/8694192
	 30.	 November  2024	 Dr. Bettina Bauer, 2340 Mödling	 02236/47283

	 1.	 Dezember  2024	 Dr. Bettina Bauer, 2340 Mödling	 02236/47283
	 7./8.	 Dezember  2024	 Dr. B. Schmid-Renner, 2352 Heiligenkreuz	 02258/8580
	 14./15.	 Dezember  2024	 Dr. Lilly Krebs, 2512 Tribuswinkel	 02252/49819
	 21./22.	 Dezember  2024	 Dr. Andrea Sochor, 3100 St. Pölten	 02742/354370
	 24.-26	 Dezember  2024	 Dr. Sandra Ney, 2700 Wiener Neustadt	 02622/22929
	 28./29.	 Dezember  2024	 Dr. C. Reisenbauer, 2511 Pfaffstätten	 02252/85118
	 31.	 Dezember  2024	 Dr. Meike Braun, 3170 Hainfeld	 02764/2344

! Änderungen vorbehalten !
www.notdienstplaner.at

 	 Zahnärztenotfalldienst von jeweils  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für die Gemeinden Altenmarkt, Kaumberg, Weißenbach, Pottenstein

ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
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Jetzt anfragen!* 
* Ermäßigungen für Mitglieder und 
Stifterinnen und Stifter 
www.stiftskeller.info 
Info: 0660 / 762 16 57 

Der „neue“ alte  
Stiftskeller in Klein-Mariazell 

 

Ein Ort für jeden Anlass! 

Geburtstag  Hochzeit  Taufe 
Seminar  Tagung  Firmen-

event  Konzert  Lesung 
Ausstellung  und vieles mehr! 
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Der 1753 erbaute Stiftskeller in Klein-Mariazell dien-
te den Benediktinermönchen einst als Lagerort für 
ihre Weine. Mehr als 200.000 Liter verschiedenster 
Tropfen vor allem aus dem Gebiet um Baden bei 
Wien, aber auch aus dem damaligen Westungarn, 
wurden hier zu den besten Zeiten aufbewahrt. 
Nach der Aufhebung des Klosters erlitt das Gebäu-
de ein abwechslungsreiches Schicksal: Vom Eiskeller 
über Wohnungen zur LKW-Garage, wurde es 2018 
vom Verein „Mariazell im Wienerwald“ erworben und 
liebevoll nach alten Vorbildern wiederhergestellt. 
Heute beherbergt der Stiftskeller neben einem De-
pot für die Kunstschätze der Region Räumlichkeiten 
verschiedener Größe für unterschiedliche Anlässe.
Am 3. August 2024 wurde das Gebäude feierlich mit 
einem Festakt und großem Open-Air Live-Konzert 
eröffnet. 
Dieses steht nun für Anlässe verschiedenster Art be-
reit. Zum einen für kulturelle Veranstaltungen, die 
der Verein Mariazell im Wienerwald selbst durch-
führt, wie Konzerte, Ausstellungen oder Tagungen, 
zum anderen kann es für Feste oder Veranstaltun-

gen jeder Art gemietet werden. Anfragen werden 
gerne entgegengenommen unter 0660 / 762 16 57, 
alle Infos inkl. zahlreicher Bilder finden sich auch auf 
www.stiftskeller.info. Für Mitglieder, Stifter und Stif-
terinnen gibt es Ermäßigungen!

(Fotos: Florian Mair)

3. August 2024 - Stiftskeller eröffnet!
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Erneuerbare Energiegemeinschaft als lokale Energieversorgung der Zukunft 
Ohne eigene Photovoltaikanlage regionalen Ökostrom beziehen oder, wenn die eigene Anlage 
wieder zu viel Strom produziert, ihn einfach lokal in der Nachbarschaft verkaufen. Das ermöglichen 
erneuerbare Energiegemeinschaften auch in Altenmarkt.

Seit Mitte Mai zeigt die erneuerbare Energiegemeinschaft (eEG) Thenneberg, wie die Zukunft der 
regionalen, dezentralen Energieversorgung funktioniert. Über 10 Haushalte sind Teil dieser Bewegung 
am Umspannwerk Neuhaus und beziehen von, oder speisen Strom in die Energiegemeinschaft ein. Die 
TeilnehmerInnen ersparen sich einen Teil der Netzgebühren und unterstützen den Ausbau von 
regionaler erneuerbarer Energieerzeugung. Die Wertschöpfung bleibt in der Region und langfristig 
können Energieimporte deutlich verringert werden. Diese Energiegemeinschaften wurden durch ein 
Regelwerk der EU im Jahr 2019 ermöglicht. 2021 floss diese 
Regelung in das österreichische Energieausbaugesetz.   

Überschüssiger Strom von beteiligten PV-Anlagen wird an die 
AbnehmerInnen geliefert. Sollte die Gemeinschaft nicht den 
gesamten Bedarf decken, insbesondere während der 
Nachtstunden, versorgen bestehende Stromlieferanten die 
Haushalte. Der Beitritt zur Energiegemeinschaft ersetzt und 
ändert damit nicht Ihren aktuellen Stromvertrag, sondern ist 
ein zusätzlicher Vertrag. Andersrum als Erzeuger speisen Sie 
vorrangig in die eEG und nimmt die Gemeinschaft den Strom 
nicht ab, liefern Sie an ihren bestehenden Energieabnehmer.

Gründer Markus Gselmann: „Ich finde es toll, dass wir die 
Möglichkeit haben unseren erzeugten Strom in unserer 
Energiegemeinschaft selbst zu verbrauchen und 
aufzuteilen. Der Vorteil liegt darin für beide Seiten: Die 
Erzeuger bekommen mehr als den marktüblichen Preis für 
ihren Strom und die Abnehmer bezahlen weniger als bei den 
meisten Anbietern. Der Sinn der Energiegemeinschaft liegt 
nicht darin, dass die Erzeuger mit ihrem Strom Geld verdienen, sondern dass der produzierte Strom in 
unserer Gemeinschaft preiswert, an alle die mitmachen wollen, angeboten wird.“

Der Energiepreis der eEG Thenneberg liegt bei netto 12 ct/kWh. Mit Netzkosten, Abgaben und Steuern 
ergibt das einen Strompreis von ~ 20 Cent. Monatlich fallen unabhängig vom Stromverbrauch Kosten 
von 2 € an. Die Einspeisevergütung beträgt 10 ct/kWh, was über dem aktuellen Marktpreis liegt. Von 
dieser Preisgestaltung profitieren damit Abnehmer wie Einspeiser, eine Win-Win Situation für alle. Am 
Umspannwerk Neuhaus angeschlossene Haushalte, Unternehmen, Landwirte, oder Gasthäuser mit 
oder ohne Photovoltaik sind herzlich eingeladen, sich anzuschließen! 

Um Teil der eEG Thenneberg zu werden, können Sie den QR-Code im Eck scannen und der 
Registrierung folgen oder kontaktieren Sie den Obmann des Vereins, Herrn Gselmann direkt.

Technische Voraussetzungen: Sie werden vom Umspannwerk Neuhaus versorgt 
und haben ein Smartmeter, der ¼ Stunden Werte überträgt.

Das Umspannwerk Neuhaus versorgt Weissenbach, Furth, Altenmarkt, Alland und 
Klausen-Leopoldsdorf fast flächendeckend. Die genaue Versorgungsgrenze ist nicht 
bekannt, daher ist eine Nahbereichsabfrage notwendig. Die erfolgt automatisch bei 
der Anmeldung anhand Ihrer Adresse und Zählpunktnummer.  Hier Scannen
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Die eEG Thenneberg ist nicht die erste Energiegemeinschaft am Umspannwerk Neuhaus. Die Gemeinde 
Alland hat sich bereits 2021 mit der Gründung auseinandergesetzt und erlebte eine turbulente 
Gründungsphase aufgrund der Energiekrise. Mittlerweile steht die Energie-Gemeinschaft Alland eGen 
auf stabilen Beinen und Sie können dieser Energiegenossenschaft beitreten. Durch den frühen Start 
wurde dort bereits viel Wissen aufgebaut. Im Jahr 2023 konnten in dieser eEG bereits 205 MWh 
elektrische Energie lokal gehandelt werden! 

Obfrau Andrea Mayer: „Wir profitieren besonders von einem großen Volumen an getauschten kWh 
und davon, dass wir viele Mitglieder im gesamten Netzgebiet des UW Neuhaus haben. So können die 
klimatischen Unterschiede optimiert werden – es kann in einer Region die Sonne scheinen, während 
es in einer anderen bewölkt ist und trotzdem kann Sonnenstrom bezogen werden!“

 

 

 

 
 

Kontakt EEG Thenneberg:
Markus Gselmann
Tel.: 0676 604 2689
E-Mail: gselmann@gmx.at

Kontakt EEG Alland: 
UGR Andrea Mayer
Tel.: 0676 380 8704
E-Mail: office@am-consult.at
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0664 / 451 33 44
WIR VERKAUFEN UND VERMIETEN AUCH IHRE IMMOBILIE

IHR IMMOBILIEN EXPERTE 
IM TRIESTINGTAL

 Scharf 
I m m o  |  P r o j e k t  |  V e r m i e t u n g

H a u p t s t r a ß e  1 3 ,
2 5 6 4  W e i s s e n b a c h
+ 4 3  6 6 4  4 5 1  3 3  4 4
g e r w a l d . s c h a r f @ i p v - s c h a r f . a t
w w w . i p v - s c h a r f . a t
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DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN:
MAYERHOFER Ben

PECHHACKER Thomas
DEUTSCHMEISTER-LETZ Victoria Margaretha

Herzliche Gratulation !

85. GEBURTSTAG
GEHRER Emma
KALCHER Anna

FISCHER Herbert
HÜGER Anna

VOGLER Jörg Hans

GOLDENE HOCHZEIT

KOVACS Mihail und Margareta

95. GEBURTSTAG
ERTL Gertrud
KNOLL Rosa

90. GEBURTSTAG
BARTL Margarete

DIAMANTENE HOCHZEIT

HUBER Johann und Augusta

80. GEBURTSTAG
VAS Susanne
AUER Johann
SCHUH Franz

WOLFF Theresia

DIE EHE HABEN GESCHLOSSEN:
BERGER Christian und PARZ Annemarie

GADINGER Christian und BERTHOLD Manuela
FUCHS Martin und BEILNER Julia

KÖHLER Wolfgang und ZAGLER Andrea
FRÖHLING Jakob und MOSER Carolin

©
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TIERÄRZTINNEN W&M

GARTENGASSE 7, 2564 WEISSENBACH

ORDINATION NACH TELEFONISCHER 
VEREINBARUNG

� 02674 / 87 457
� WM@TIERAERZTINNEN.AT

� WWW.TIERAERZTINNEN.AT

24h NOTDIENST

DIPL. TZT. KARIN WIESER

DIPL. TZT. MARLIES REISER

LieblingeLieblinge
fit imfit im

HerbstHerbst

LieblingeLieblinge
fit imfit im

HerbstHerbst
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Der Sommer, der eigentlich Ruhe-
pause für den Chor bedeuten soll-
te, entsprach heuer nicht diesem 
Ziel, denn viele Sängerinnen und 
Sänger wirkten beim Sommer-
theater in verschiedenen Funk-
tionen mit, als Darsteller, Chor-
mitglied oder im Hintergrund als 
helfende Hände. Unsere musika-
lischen Fertigkeiten waren leider 
auch bei mehreren Begräbnissen 
in der Wallfahrtskirche gefragt. 
Seit 2. September starteten schon 
die Proben für das Erntedankfest, 
welches wir traditionell mit einer 
volkstümlichen Messe gestalten. 

„100 Jahre 
Kirchenchor 
Hafnerberg“

ist sicherlich 
der Höhepunkt des Herbstes. 
Das Festkonzert, das im Rahmen 
des Festivals „cellensis 2024“ am 
9.11.2024, um 19.30 Uhr, in der 
Wallfahrtskirche Hafnerberg prä-
sentiert wird, bietet ein „Best 
of“-Programm mit musikalischen 
klassischen Highlights („Schöp-
fung“, „Schubert G-Dur-Messe“, 
„Jesus bleibet meine Freude“ 

etc.), aber auch modernen Beson-
derheiten. Unterstützt wird der 
Kirchenchor von Jörg Schneider, 
Wolfgang Kogert, dem Streicher-
ensemble „Vielli“ (Eva Frank) und 
einer Band. Das wird ein Genuss 
für alle, sowohl Zuhörer wie auch 
für die Ausführenden.

Foto: Kirchenchor Hafnerberg
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Regionstag 2024 „Der Weg des Wassers“ 
Infoabend am 23. Oktober im Zeichen des Was-
sers
Der spürbare Klimawandel macht Wasser zum zen-
tralen Thema. Die beiden Extreme zwischen zu viel 
und zu wenig erfordern den bewussten Umgang mit 
diesem wertvollen Gut und entsprechende Anpas-
sungsstrategien. 
Deshalb widmet sich die LEADER-Region der Frage, 
welche konkreten Maßnahmen Gemeinden, Land-
wirte und Privatpersonen vom Regenwasserma-
nagement bis zum sparsamen Umgang mit Trink-
wasser ergreifen können.
Alle Interessierten sind herzlichst zum Regionstag 
ins Kulturhaus Hirtenberg eingeladen. Gestartet wird 
um 16.30 mit Infotischen, ein weiterer Programm-
punkt sind Kurzimpulse zum Thema Wasser ab 18.00 
Uhr. Details zum Programm finden sich unter: 

www.triestingtal.at. 
Um Anmeldung unter office@triestingtal.at wird ge-
beten.

Regionsausflug 2024
Neue Einblicke von Neu-
haus über Mayerling bis 
zum Holztriftmuseum und 
der Araburg. Bereits zum 
dritten Mal erkundete die 
lokale Aktionsgruppe ge-
meinsam mit Bürgermeis-
ter:innen die eigene Regi-
on. Am 26. Juli 2024 ging es 
mit dem E-Bus quer durchs 
obere Triesting- und Hele-

nental. Gemeinsam wurden besondere Projekte und 
Ausflugsziele besucht und unbekannte Ecken ent-
deckt. 
Gestartet wurde beim wunderschönen Neuhauser 
Teich mit einem Willkommen durch LEADER-Ob-
mann Bürgermeister Josef Balber und Bürgermeister 
Johann Miedl. Weiter ging es zu einer Führung durch 
das Jagdschloss Mayerling mit der Kulturvermittlerin 
Sophie Adler und anschließendem Mittagessen im 
gleichnamigen Gasthaus, bevor beim Holztriftmuse-
um die Geschichte der Klausen und der Holzfäller er-
zählt wurde. Der ehrenamtliche Museumsleiter Horst 
Schmid führte durch die liebevolle Sammlung alter 
Holzfällergeräte und stellte die einzigartige Holz-
triftanlage und ihre Geschichte vor, während Gerald 
Oitzinger, Betriebsleiter des Forstbetriebs Wiener-
wald über die Arbeit der österreichischen Bundes-
forste, den Wienerwald in Zeiten des Klimawandels 
und mögliche Zukunftsbäume sprach. In Kaumberg 
wiederum wurde die ökologische Mustersanierung 
des Bildungs- und Veranstaltungszentrums durch 
Bürgermeister Michael Wurmetzberger vorgestellt. 
Für alle Teilnehmer ein sehr gelungenes Vorzeigebei-
spiel. Zu guter Letzt ging es im kleinen E-Shuttle auf 
die Araburg, wo über ein großes LEADER-geförder-
tes Projekt die Ausstellung „Szenarium Araburg“, der 
Veranstaltungssaal und die Sonnenterrasse errichtet 
werden konnten. Historisch Interessierte konnten 
sich mit Christine Dworschak vom Verein „Freunde 
der Araburg“ die Burg ansehen, bevor es zum ge-
mütlichen Vernetzen bei Sonnenuntergang und re-
gionalen Schmankerln ins Burgstüberl ging. 
Ein gelungener, verbindender und sehr gemütlicher 
Ausflug. 

Fotos: Leader Region Triestingtal
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Liebe Freundinnen und Freunde des MGV Thenne-
berg!

Noch im Sommer-Modus? Wir nicht mehr. Für unse-
re erste Probe kamen wir am Mittwoch, 28. August 
2024, zusammen. Es ging/geht um die Vorbereitung 
unserer nächsten chorischen Herausforderungen.
Als Erstes waren wir dankenswerterweise am 14. 
September 2024 zur musikalischen Mitgestaltung 
des Festakts zum 30-Jahr-Jubiläum des Friedens- 
und Europakreuzes in St. Corona eingeladen. Eine 
sehr feine Veranstaltung!
Schon am 5. Oktober 2024 werden wir wieder unter-
wegs sein: Diesmal fahren wir im Rahmen unseres 
Sängerausflugs nach Krumbach am Wechsel. Eine 
tolle Gegend! Aber auch die Leute, besonders der 
mit uns befreundete MGV Krumbach unterstütz-
te uns freundlich bei der Planung. Wir werden eine 
Brauerei (Schwarzbräu), eine Destillerie (Kölbel Edel-
brände) und das Museumsdorf Krumbach besuchen. 

Im Museum findet an diesem Tag die örtliche Eröff-
nungsveranstaltung zur „Langen Nacht der Museen“ 
statt, bei der wir auch gesanglich dabei sind. Da wird 
es dann sehr gemütlich.
Übrigens: Wer sich für diesen Ausflug interessiert, 
Plätze sind noch frei. Bitte bei Obmann Erich Bettel 
melden, er weiß Näheres!
Unser Herbstkonzert am 25. Oktober 2024, 19:30 
Uhr, in der Mehrzweckhalle Altenmarkt stellt  das 
nächste wichtige Ereignis in unserem Chorleben dar. 
Das Thema dieses Chorkonzerts ist diesmal die Jagd. 
Wieder werden uns einige illustre Gäste musikalisch 
verwöhnen.
Bald darauf, am Allerheiligen-Feiertag, dürfen wir die 
Messe in Thenneberg mitgestalten und danach aller 
Toten beider Weltkriege am Kriegerdenkmal geden-
ken.
Und schon geht es auf den Advent zu. Aber das ist 
eine andere Geschichte…
Schnupperproben sind immer möglich: jeden Mitt-
woch, 20:00 Uhr, in unserem Probelokal im Pfarrhof 
Altenmarkt.

Mit sängerischen Grüßen
Dieter Bartl MA
(Chorleiter)

www.kral-berndorf.at www.kral-buch.at

KRAL ist MEHR
Bücher • Büro • Schenken • Schule • Tischkultur & Genuss

www.kral-verlag.at

Dorfansichten der Marktgemeinde  
Altenmarkt an der Triesting 
Stefan Smidt
€ 34,90
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Liebe Gemeindebürger:innen!

Viele sind derzeit erkältet. Häufig 
ist abermals Covid-19 die Ursache.
Husten, Schnupfen, Heiserkeit bis 
hin zu Fieber und Abgeschlagen-
heit – aktuell klagen viele über 
Erkältungssymptome. In der Ka-
lenderwoche 33 (15.8. bis 21.8.) 
waren 19.842 ÖGK-Versicherte 
aufgrund grippaler Infekte krank-
gemeldet (2023: 21.987). Weitere 
3.466 waren mit der Diagnose Co-
vid im Krankenstand (2023: 2.558). 
Seit 1. Juli 2023 gilt Covid-19 aller-
dings nicht mehr als meldepflich-
tige Erkrankung, wodurch auch 
weniger getestet wird.
Allerdings würden Daten zeigen, 
dass im Moment das Coronavirus 
eine häufige Ursache für Erkäl-
tungssymptome ist.
Daneben gibt es derzeit die Aus-
breitung einer neuen Viruserkran-
kung, genannt Mpox, Mpox ist 
aber nicht das neue Covid.
Die WHO hatte am vergangenen 
Mittwoch wegen der Ausbreitung 
einer neuen Variante des Virus 
den Gesundheitsnotstand von 
internationaler Tragweite erklärt 

und damit ihre höchste Alarmstu-
fe ausgerufen. Die Variante Klade 
1b hat weltweit Besorgnis ausge-
löst, da sie sich offenbar leichter 
durch enge Kontakte verbreitet. 
Ein Fall dieser Variante wurde 
in der vergangenen Woche in 
Schweden bestätigt und mit der 
wachsenden Verbreitung in Afrika 
in Verbindung gebracht.
Etwa 100 neue Fälle von Klade II 
werden gegenwärtig jeden Mo-
nat in der europäischen Region 
gemeldet.
Ich hoffe, dass ich Ihnen auf die-
sem Wege nicht über diese neue 
Epidemie berichten muss. Panik 
ist derzeit aber ebenfalls nicht an-
gesagt.
Dann darf ich Sie - wie auch in 
den letzten Beiträgen – abermals 
an den Sozialmarkt in Berndorf er-
innern. Die einkaufsberechtigten 
Personen können die angebote-
nen Produkte des täglichen Be-
darfs zu extrem günstigen Preisen 
erwerben.
Die Öffnungszeiten sind Montag 
– Freitag von 10:00 – 12:00 und 
15:00 – 17:00 Uhr sowie am Sams-
tag von 09:00 – 10:00 Uhr.

Bei Fragen können Sie sich an 
meine Schwester Frau Mag. Ma-
nuela Henrich unter der Telefon-
nummer 0664/4131335 oder an 
mich unter der Telefonnummer 
0664/9891060 wenden.

Wie bereits einmal berichtet, 
muss am Friedhof in Thenneberg 
eine weitere Urnengrabmauer er-
richtet werden und hat deswegen 
auch schon eine Begehung des 
Ausschusses ebendort bezüglich 
der Ausgestaltung und Platzie-
rung stattgefunden. Ich werde 
Sie darüber auf dem Laufenden 
halten.

Abschließend darf ich Sie noch 
ersuchen, Ihren Grabstein bezüg-
lich der Festigkeit zu überprüfen, 
damit keine Begeher der Friedhö-
fe verletzt werden können.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen einen gesunden und virus-
freien Herbst.

Dr. Manfred Hollenberger
(Obmann des Ausschusses für So-
ziales, Gesundheit und Gemein-
defriedhöfe)

AUSSCHUSS FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT UND GEMEINDEFRIEDHÖFE
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Samstag, 09.11.2024 / 19.30 Uhr / Wallfahrtskirche Hafnerberg  
Eröffnungskonzert: „100 Jahre Kirchenchor Hafnerberg“ 
Kirchenchor Hafnerberg, Jörg Schneider – Tenor, Wolfgang Kogert – Orgel,  
Streicherensemble „Vielli“, KCH-Band  
Andreas Bartl - Leitung 

 
Der in der Wallfahrtskirche Hafnerberg ansässige und weithin als erstklassiges Vokalensemble 
bekannte Klangkörper feiert heuer sein 100-jähriges Bestehen und begeht dieses Jubiläum 
gemeinsam mit Wegbegleitern seines musikalischen Wirkens. Daraus ergibt sich ein „Best of“-
Programm des Repertoires dieses Chores, bei dem Höhepunkte der geistlichen Musik der 
Vergangenheit, aber auch moderne Klänge nicht fehlen dürfen.  
 
Sonntag, 10.11.2024 / 15:00 Uhr / Wallfahrtskirche Thenneberg 
Sonntagskonzert: „contemplation“ 
Cecilia Sipos – Violoncello & Barockcello, Tamara Stajner – Texte & Gedichte 
 
contemplation ist eine Einladung zum Innehalten, zum Anschauen und Betrachten. Die Lyrikerin 
Tamara Štajner („Ingeborg Bachmann Preisträgerin 2024“) und die Cellistin Cecilia Sipos 
präsentieren ein meditatives Programm, das eine innige Botschaft vermittelt: die Erfahrung von 
contemplation durch die Verbindung von Musik und Poesie. Aufmerksames Zuhören öffnet die 
Augen der Seele und ermöglicht es dem Publikum, die wahre Musik zwischen den Tönen und 
Worten zu entdecken - in der Stille. Es werden selten gehörte Werke für Violoncello Solo von 
Joseph Maria Dall’Abaco, Georg Philipp Telemann, Heinrich Ignaz Franz Biber, Imogen Holst und 
Johann Sebastian Bach erklingen, Tamara Štajner liest aus ihren Gedichten. 
 
Freitag, 15.11.2024 / 19:30 Uhr / Wallfahrtskirche Altenmarkt 
Konzert: „Es ist was es ist“  
Shlomit Butbul – Spiel und Gesang, Ensemble Fandujo  
 
Was ist Liebe? Was ist Liebe in Zeiten des Krieges? Was ist Mensch-sein ohne Liebe? 
Die Lyrik von Erich Fried stellt diese Fragen in einer berauschend einfachen, direkten Form, und 
stellt sich auch der Suche nach Antworten, greift in klarer, direkter Sprache persönliche Sichtweisen 
auf, und trifft damit oft den Leser mitten ins Herz. Der Komponist Joe Pinkl hat eine Reihe von 
Gedichten für eine außergewöhnliche Besetzung vertont und spürt die Zwischentöne und 
Schattierungen der Texte Frieds auf sehr subtile Weise auf, macht sie hörbar und verwebt Text und 
Musik zu einem neuen Ganzen. Es entstanden dabei wunderbare kammermusikalische Kleinode, 
die sich in ihrer stilistischen Vielfalt zu einer Kollage unterschiedlicher Liebesmomente 
ineinanderfügen. 
 
Sonntag, 17.11.2024 / 9:00 Uhr / Basilika Klein-Mariazell 
Messe zu Ehren des Hl. Leopold und „cellensis“ – Festmesse 
„Chor Leobersdorf“ 
Katharina Sittler – Leitung 
 
Der Tradition des Festivals entsprechend, gestaltet ein Chor aus der näheren Umgebung die 
Festivalmesse. Es freut uns, den „Chor Leobersdorf“ begrüßen zu dürfen, der die Messe mit 
besonderen Leckerbissen der sakralen Musik aus verschiedenen Epochen gestalten wird. Das 
Ensemble, welches durch sein „Herbstkonzert“ und das traditionelle „Adventkonzert“ weithin 
bekannt ist, wird den herrlichen barocken Rahmen der Basilika Klein-Mariazell mit wunderbaren 
Klängen zur Ehre Gottes füllen. 
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Jörg Schneider

Shlomit Butbul

Wolfgang Kogert

©www.lukasbeck.com
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Liebe 
Mitglieder 
und Freunde 
von
NÖs Senioren!

Ich hoffe, dass euch der heiße 
Sommer nicht allzu sehr zu schaf-
fen gemacht hat, aber jetzt soll es 
ja kühler werden.
Nun ein kurzer Rückblick: 
Am 4. Juli luden wir zum Sommer-
fest in die Stiftstaverne in Klein 
–Mariazell ein, das sehr gut be-
sucht war. Bedanken möchte ich 
mich nochmals für die vielen Tref-
fer, die uns zur Verfügung gestellt 
wurden, ebenso bei  Tamara und 
Georg für die musikalische Unter-
malung. 
Am 20. Juli waren wir im Burgen-
land. Sehr interessant war die 

Führung durch Eisenstadt. Man 
erfährt so vieles, das einem bei ei-
nem Einkaufsbummel in der Stadt 
– übrigens sehr zu empfehlen – 
gar nicht auffällt. Nach dem Mit-
tagessen in Neusiedl am See im 
Restaurant Nagelreiter genossen 
wir eine entspannende Rundfahrt 
am Neusiedlersee. Dass es nicht 
zu heiß war, freute uns. Den Ab-
schluss unseres Programmes bil-
dete ein Heurigenbesuch in Rust.
Am 22. August trafen wir uns 
beim Mostheurigen Steiner in 
Kaumberg und verbrachten mit-
einander einen gemütlichen 
Nachmittag. 
Im heurigen Jahr stehen noch 
zwei Ausflüge am Programm: 
Am 5. September ist das Stift Al-
tenburg mit dem berühmten 
Garten der Religionen unser Ziel, 
am 10. Oktober werden wir dem 

Weinviertel einen Besuch abstat-
ten. Genaueres erfahrt ihr in der 
nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung. 
Im Namen unseres Vorstandes 
wünsche ich euch einen schönen 
Herbst!

Elisabeth Zuckerstätter

@Privat
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Fotos: Volksschule Altenmarkt

Die VS Altenmarkt ist 
Erste-Hilfe-FIT

Gesunde Volksschule: Kindermentaltraining 
mit Irene Herzig

Erste-Hilfe-Kurs Lehrer und Lehrerinnen

Helfi-Schein in allen Klassen

Die VS Altenmarkt wurde mit dem Gütesiegel 
Singende Klingende Schule in 

GOLD ausgezeichnet

Die 4. Klasse hat mit ihrem Projekt „Bauernhof 
der Zukunft“ den 1. Platz des 

nöm-Kreativwettbewerbs gewonnen

Kunterbuntes Musikabenteuer: Präsentation 
der Kooperationen Blockflötenklasse, 

Blasmusikklasse und Kreativer Tanz Projekttage mit Bernhard Lenz von WEITERWEGE
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FEUERWEHR NÖSTACH-HAFNERBERG

Liebe Freunde der Feuerwehr, 
werte Bevölkerung!

Rückblick
Am 29. Juni wurden wir zur Unter-
stützung der FF Altenmarkt bei 
einem Fahrzeugbrand auf der 
B18 auf der Höhe Tasshof geru-
fen. Einer unserer Kameraden war 
als Ersthelfer vor Ort. Er konnte 
gemeinsam mit einem ebenfalls 
zufällig vorbeifahrenden Feuer-
wehrkameraden aus dem Nach-
barbezirk rasch den Brand ein-
dämmen. Die Nachlöscharbeiten 
durch die FF Altenmarkt wurden 
von uns durch Sicherungsarbei-
ten unterstützt.
Im Sturm am Sonntag, den 9. Juli 
fiel ein Baum auf die L232. Da zu 
dem Zeitpunkt die landesweite 
„Stille-Alarmierung“ nicht funk-
tionierte, wurde mittels Sirene 
alarmiert. Glücklicherweise blieb 
es bei dem einen umgefallenen 
Baum in unserem Einsatzgebiet. 
In anderen Bereichen  Niederös-
terreichs gab es weitaus heftigere 
Folgen des schweren Sturms.
Das starke Gewitter in der Nacht 
vom 10. auf den 11. Juli setzte 
einen Baum in der Nähe des Plo-
ner-Kreuzes – Nöstach Graben – 
durch einen Blitzschlag in Brand. 
Glücklicherweise konnten auf-

merksame Anrainer zu früh-schla-
fender Morgenstunde den Brand 
wahrnehmen und meldeten die-
sen. So konnte eine Ausbreitung 
verhindert werden.
Besonders bei öffentlich wirksa-
men Ereignissen versuchen wir 
möglichst rasch die Bevölkerung 
über unsere Homepage 

– www.ff-noestach.at – 
zu informieren.
Unser 81. Feuerwehrfest fand 
beim Feuerwehrhaus in tradi-
tioneller Manier statt. Vom letzt-
jährigen Jubiläumsfest blieb der 
Spritzathlon, der wieder sehr viele 
Atheltinnen und Athleten an der 
Start lockte. Auch der Samstag 
mit Seniorennachmittag und an-
schließendem Übergang in das 
klingende Spiel von Kleingrup-
pen war ein herrliches Stelldich-
ein. Der Frühschoppen und das 
wunderbare Wetter bescherrte 
uns das gesamte Festwochenen-
de regen Besuch.

Ausbildung
Unsere zahlreichen jungen Feuer-
wehrmänner haben dieses Quar-
tal die Atemschutzausbildung 
Stufe 1 „Gewöhnungsübung 
unter Atemschutz“ - namentlich 
FM Sebastian Fischer, FM Michael 
Höllerer, FM Alexander Kahrer, FM 

Alexander Stängl und FM Lukas 
Studer – erfolgreich absolviert.

Wettkampfgruppen
Bei den 72. Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerben in Leobersdorf 
konnte besonders die Gruppe 
Nöstach 1 ihr vorjähriges Ergeb-
nis nochmals verbessern. In Bron-
ze ohne Alterspunkte erreichte sie 
den 28. Platz von insgesmat 507 
Gruppen. Mit diesem Ergebnis 
nähern sich die Kameraden suk-
zessive der Qualifikation zu den 
Bundesbewerben.
Auch in Silber konnte Nöstach 1 
ohne Alterspunkte mit dem 68. 
Platz von 335 angetretenen Grup-
pen bestechen.
Die Gruppe Nöstach 2 ist im Auf-
bau und trat dieses Jahr in einer 
neuen Konstellation an. Dabei 
konnten die Kameraden FM Mi-
chael Höllerer und FM Lukas Stu-
der das Leistungsabzeichen in 
Bronze erwerben. Auch in Silber 
war die Gruppe erfolgreich und 
so errangen FM Alexander Stängl 
und FM Lukas Studer das Leis-
tungsabzeichen in Silber.

Stefan Ströcker-Grandl, OLM
Besonders schwer traf uns die 
Nachricht vom plötzlichen Ab-
leben unseres Kameraden OLM 
Stefan Ströcker-Grandl am 25. Juli 
2024. Stefan war ein treuer Kame-
rad, auf den man sich verlassen 
konnte. Er hat sich bei   Einsätzen, 
in der Wettkampfgruppe, bei Aus-
bildungen und Veranstaltungen 
mit vollem Einsatz engagiert. Er 
war immer als helfende Hand 
verfügbar, man hatte das Gefühl, 
er konnte gar nicht „Nein“ sagen. 
In Gesprächen konnte er hervor-
ragend einfühlsam sein und hat-
te auch immer ein offenes Ohr. Foto:Feuerwehr Hafnerberg-Nöstach
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Gleichzeitig schien nichts wirklich 
ein Problem für ihn zu sein. Ste-
fan, wir vermissen dich!

Hochzeiten
Auf der anderen Seite hatten 
wir in diesem Quartal auch allen 
Grund zum Feiern. Gleich drei-
mal konnten wir zwei glückliche 
Menschen dabei begleiten, sich 
gegenseitig das „Ja“ zu geben.
Der Hochzeits-Reigen wurde 
von Stefanie und Peter Ströcker-
Grandl am 15. Juni 2024 eingelei-
tet. Clara und Andreas Blieberger 
folgten am 6. Juli 2024. Abschlies-
send gaben sich Annemarie und 
Christian Berger am 24. August 
2024 das Eheversprechen. Die Ka-
meraden gratulieren ganz herz-
lich.

Mit besten Feuerwehrgrüßen
die Kameraden der 

FF Nöstach-Hafnerberg
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Seniorenzentrum St. Corona/SChöpfl

health. care. vitality.

Wohnen und Wohlfühlen

unSere ZuSatZleiStungen

In unserem Seniorenzentrum bieten wir 
ein umfassendes Angebot an Leistungen 
– abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse. Unser 
Haus bietet Gästen, die im Alter alleine 
 leben und mit den Aktivitäten des täg-
lichen Lebens nicht mehr ganz zurecht-
kommen, einen idealen Aufenthaltsort.

Genießen Sie alle Vorteile:
+ Sicherheit durch Notruf und rasche 

medizinische Versorgung im  
Bedarfsfall

+ Erholung inmitten wunderbarer Natur
+ Ihr Haustier darf mit
+ Bei Bedarf Finanzierungsmöglichkeiten 

auf Anfrage

SeniorenZentrum St. Corona  
Betreutes Wohnen • Pflege • Medizinische Betreuung
2572 St. Corona am Schöpfl  
Tel.: 02673 / 82 91                            www.pflegehotel.at

Mehr Information:
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Sehr geehrte Gemeindebürger!
Liebe Freunde unserer Feuerwehr!

Unser Sommerfest war wieder ein voller Erfolg. Dank 
ihrem Besuch können wir nun wieder in unsere Fahr-
zeuge, Gerätschaften und in die Mannschaft inves-
tieren. 
Zum diesjährigen Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb, der heuer (wieder) in Leobersdorf stattfand, 
machten sich die Bewerbsgruppen unserer Feuer-
wehr auf den Weg ins untere Triestingtal. Dabei 
konnten FM Alina Steiner, FM Simon Reiter und 
FM Johann Schaupp das begehrte Leistungsabzei-
chen in Silber erringen. Herzliche Gratulation dazu.
Am 21. Juni fand eine Räumungsübung im Kinder-
garten Altenmarkt statt. Hierbei wurden die internen 
Abläufe des Personals, sowie die brandschutztechni-
schen Einrichtungen wie Fluchtwege, Feuerlöscher 
und dergleichen überprüft. Wir führen diese Übun-
gen in unregelmäßigen Abständen durch. Es konn-
ten keine Mängel festgestellt werden. Die Kinder 
waren natürlich begeistert und konnten auch gleich 
das Strahlrohr auf dessen Funktion überprüfen. Heiß 
war es ja genug und so konnte eine kleine Abküh-
lung nicht schaden.
Am 25. Juni besuchte uns wie alle Jahre die dritte 
Klasse der Volksschule. Den Kindern wurden der Auf-
bau der Feuerwehr, die Organisation, sowie die Fahr-
zeuge und Gerätschaften näher gebracht. Nach dem 
Besichtigen der Fahrzeuge ging es Richtung Sport-
platz. Dort fand ein Geschicklichkeitswettbewerb 
statt. Hierbei mussten Verkehrsleitkegel mit dem 
Strahlrohr „bekämpft“ werden. Die Kinder meister-
ten diese Aufgabe mit Bravour. Nach einer kleinen 
Stärkung ging es dann wieder mit Blaulicht und Fol-
getonhorn Richtung Schule zurück. Danke für euren 
Besuch.

Am 29. Juli kam es zu einem PKW Brand im Orts-
teil Tasshof. Im Motorraum eines PKW entstand ein 
Brand. Passanten verständigten umgehend die Feu-
erwehr und es konnte mit einem Feuerlöscher be-
reits ein erster Löscherfolg erzielt werden. Wir über-
prüften den Motorraum mit der Wärmebildkamera 
auf Temperatur. Die ebenfalls alarmierte FF Nöstach 
sicherte zusätzlich die Unfallstelle ab.

Mit den besten Wünschen für den bevorstehenden 
Herbst, Ihr
HBI Alexander Cepko
Feuerwehrkommandant

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALTENMARKT

Fo
to

s: 
Fe

ue
rw

eh
r A

lte
nm

ar
kt

/T
rie

st
in

g



Seite  42 Nr. 3    September   2024

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

In den letzten Wochen vor den Sommerferien gab es 
im Kindergarten noch einiges zu erleben.
Am 7. Juni feierten wir unser Sommerfest, das heuer 
unter dem Motto „Eine Reise um die Welt“ stand. Die 
Kinder waren mit Eifer an den Vorbereitungen dabei 
und gemeinsam mit vielen Besuchern wurde es ein 
großartiges Fest. 
Wir besuchten mit unseren SchulanfängerInnen die 
Volksschule, wo sie bei verschiedenen Stationen die 
Schule und die Lehrerinnen besser kennen lernen 

konnten. Heuer verabschiedeten wir uns von 15 Kin-
dern. 
Viel Zeit verbrachten wir im Garten. In unser neues 
Beet pflanzten die Kinder Erdbeerpflanzen, Toma-
tenpflanzen und Ringelblumen. Als die Bauhofmit-
arbeiter die Sträucher im Garten schnitten, halfen 
viele fleißige Kinder mit.
Da auch einige Kinder im Sommer Geburtstag feiern, 
gratulierten wir bereits vor Ferienbeginn.

Fotos: Kindergarten Altenmarkt/Tr.
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Wir betrauern den Tod von:

		  verstorben am: 	 im Lebensjahr:

STANGL Heinrich	 12. 06. 2024	 62.	 St. Corona 110	

TÖGEL Grete	 02. 07. 2024	 83.	 St. Corona 110

BUDLER Johanna	 09. 07. 2024	 95.	 Nöstach 146 

HOLZER Ivana	 14. 07. 2024	 79.	 St. Corona 110

BERGER Herbert	 15. 07. 2024	 87.	 Nöstach 55

STRÖCKER-GRANDL Stefan	 25. 07. 2024	 30.	 Nöstach 58

ERTL Gertrud	 12. 08. 2024	 96.	 St. Corona 110

BAUMGARTNER Friedrich	 15. 08. 2024	 85.	 St. Corona 110

GGäärrttnneerreeii  FFlloorriiaann  GGiieerreerr  
2571 Thenneberg 98 

02673/2366  0677/62740433 

 

 Stiefmütterchen 

Eriken winterhart 

Herbstliche Gestecke 

Trauergebinde 

Topfpflanzen 

Schnittblumen 

Foto: PrivatFoto: Privat
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KRÄUTERSEGNUNG

An Maria Himmelfahrt feierte Abt Maximlian Heim 
aus Heiligenkreuz das Patrozinium in Klein-Mariazell.
In seiner Predigt rief er den Gläubigen erneut ins Be-
wusstsein, dass das Sterben ein Heimgehen ist.
Am Ende der Festmesse segnete er die wunderschö-
nen Kräuterbuschen, welche Elisabeth Kühmmayer 
gebunden hatte und ihre Enkelkinder den Kirchen-
besuchern austeilten.
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Am 12. August 2022 verunglückte Bernhard Grill auf 
seinem Heimweg und verstarb nur wenige Meter 
vor seinem Haus. Im Gedenken an Bernhard errich-
teten seine Familienangehörigen und Freunde ein 
Kreuz, welches nun vor dem Jahrestag des Unglücks 
gesegnet wurde. Eine Bank vor dem Kreuz lädt zum 
Verweilen und stillen Gedenken ein, mit der Bitte um 
den Seelenfrieden von Bernhard und um Schutz für 
alle Menschen, die an diesem Ort vorbeifahren.

Der revitalisierte Stiftskeller durch den Kulturverein 
unter Leitung von Dr. Thomas Aigner wurde am 
3. August bei einem Festakt feierlich eingeweiht.
Zur Segnung kamen P. Maximilian, Benediktiner 
aus dem Stift Kremsmünster und Diakon Dr. Stefan 
Krummel. 
Dadurch wurde eine alte Verbindung mit dem Stift 
Kremsmünster wieder in Erinnerung gebracht, da 
der letzte Abt Jakob Pach, der Klein-Mariazell so 
prachtvoll ausgestalten ließ, selbst von Kremsmüns-
ter nach Klein-Mariazell gekommen war.

GEBURTSTAGSJUBILÄUM HELGA ECKERT

ERÖFFNUNG STIFTSKELLER

Am 26. Mai feierte Frau Helga Eckert ihren 90. Ge-
burtstag in der Basilika von Klein-Mariazell.
Kardinal Schönborn wollte den Festgottesdienst 
persönlich feiern, da die Familie Eckert maßgeblich 
an der Renovierung der Wallfahrtsbasilika beteiligt 
war, musste aber aus gesundheitlichen Gründen ab-
sagen. Wir danken der Frau Helga Eckert und ihrer 
Familie für ihren jahrelangen Einsatz für unsere Kir-
che und wünschen ihr noch viele erfüllte Jahre im 
Kreis ihrer Familie.

KREUZSEGNUNG

Fotos: Pfarre Klein-Mariazell
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Wie jedes Jahr stand 
auch heuer der 
Schulschluss im Zei-
chen des Musicals. 
Heuer wurde der 
Märchenklassiker 
aus dem Orient „Ala-

din“ aufgeführt und in fünf Aufführungen für Schu-
len und drei öffentlichen Vorstellungen präsentiert. 
Ein von Schülern unter der Anleitung von FL Andreas 
Ascher angefertigtes Riesenmonster, wunderbare 
Tänze, die von FL Elisa Kopas und FL Katja Marsch-
ütz einstudiert wurden, der tolle Musicalchor unter 
der Leitung von FL Tamara Buchegger und groß-
artige Schauspielerinnen und Schauspieler bildeten 
dabei den Rahmen, um das Publikum zwei Stunden 
auf höchstem Niveau zu unterhalten. So waren na-
türlich alle Vorstellungen ausverkauft und zu einem 
gelungenen Theaterabend trug sicherlich auch das 
hervorragende Buffet mit den besten Brötchen der 
Welt bei, die unter der Leitung von FL Heidi Walcher 
zubereitet wurden. Es war dies das letzte Musical, bei 
dem FL Andreas Bartl die Gesamtleitung hatte, denn 
ab dem nächsten übergibt er seine Agenden in jün-
gere Hände, nämlich an Frau FL Elisa Kopas, die die 
Musicalgeschichte der Musikmittelschule Weissen-
bach sicherlich ganz erfolgreich weiterführen wird.

In der letzten Schulwoche fand das traditionelle 
Schulsportfest statt, wo die Schülerinnen und Schü-
ler im Dreikampf ihre Talente unter Beweis stellen 
konnten. Die Teilnehmer wurden nach Geschlecht 
und Jahrgang zugeteilt, um sich dann in den Dis-
ziplinen Laufen, Springen und Werfen zu messen. 
Zu Beginn gab es ein kleines Aufwärmtraining mit 
Dehnübungen und ein paar Runden um den Sport-
platz. Die drei Stationen wurden dann nacheinan-
der in den Gruppen besucht. Im Anschluss konnten 
sich die Kinder selbst weiterhin sportlich betätigen. 
So gab es unter anderem auch ein Fußballmatch, 
wo auch ein paar Lehrer mit den Schülerinnen und 
Schülern mitgespielt haben! Auch beim Volleyball-
feld gab es die Möglichkeit, sich körperlich zu betä-
tigen.

Im Haus der Wirtschaft in Mödling fand die feierliche 
Abschlussveranstaltung der Junior Basic Companies 
statt. Unsere Schülerinnen und Schüler präsentier-
ten stolz ihre beeindruckende Geschäftsidee („SALZ 
& SO“ = verschiedene zubereitete Salzarten), die sie 
im Laufe des Schuljahres entwickelt und umgesetzt 
haben. Die Veranstaltung bot nicht nur einen Ein-
blick in die kreative und unternehmerische Arbeit 
der jungen Talente, sondern zeigte auch das Poten-
tial der nächsten Generation im Wirtschaftsleben. 
Durch das besondere Engagement von Frau FL Ka-
rin Mondl wird es auch im nächsten Jahr wieder eine 
Junior Basic Companies bei uns in der Schule geben, 
die bereits in den Startlöchern stehen und erste 
Überlegungen angestellt haben.

Prinzessin Jasmin & ihre Freundinnen

Sportfest 2024

Erich Bettel, Dir. Andrea Sattler, FL Karin Mondl, 
Mag. Andrea Lautermüller & die Schülerinnen und Schüler

Fotos: Mittelschule Weissenbach



Seite  48 Nr. 3    September   2024

w w w . i m m o - c o m p a n y . a t

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Barzahler!

Wer sind wir? 
Mit mehr als 100 Mitarbeiter/innen 
und über 2.000 Immobilien sind wir 
österreichweit für Sie tätig! Wir geben 
Menschen ein neues Zuhause und 
verkaufen oder vermieten Ihre Immobilie 
rasch und zum bestmöglichen Preis.

Über mich: 
Ich bin Ihre persönliche 
Immobilienberaterin und kenne die 
regionalen Gegebenheiten. Mit über 
80 Werbeplattformen biete ich Ihnen 
optimale Werbemöglichkeiten. Aufgrund 
ständiger Weiterbildung bin ich fachlich 
und wirtschaftlich immer am Puls der Zeit.

In den Bezirken Mödling, Baden, Wr. Neustadt und Lilienfeld

T e l . :  0 6 6 4  8 4  1 0  7 7 0

gaby.huber@immo-company.at

TOP
MAKLER

2023
Immo-Company

Gaby Huber, Verkaufsdirektorin


